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Jeroen Dijsselbloem wurde im Juli 2015 
für eine zweite Amtszeit von zweieinhalb 
Jahren zum Präsidenten der Euro-Gruppe 
wiedergewählt.

Barend Fruithof wird per 1. Oktober 2015 
Mitglied der Geschäftsleitung der Bank Ju-
lius Bär & Co. AG und neuer Leiter der Re-
gion Schweiz. Zusätzlich wird er neu auch 
für das Global-Custody-Geschäft von Juli-
us Bär verantwortlich zeichnen. Fruithof 
tritt per 1. September 2015 in die Bank 
ein. Giovanni M. S. Flury, bisheriger Leiter 
der Region Schweiz der Bank Julius Bär, 
wird ab 1. Januar 2016 neu als Mitglied 
der Geschäftsleitung der Julius Bär Gruppe 
AG tätig sein. 

John McFarlane, Chairman der britischen 
Bank Barclays, übernimmt übergangsweise 
die Aufgaben des Chief Executive Antony 
Jenkins. Jenkins ist aus der Bank ausge-
schieden. McFarlanes Stellvertreter Mike 
Rake kündigte ebenfalls an, das Institut zu 
verlassen. Er ist als Chairman des Zah-
lungsabwicklers Worldpay nominiert. Ra-
kes Wechsel soll dann erfolgen, wenn ein 
Nachfolger für Antony Jenkins gefunden 
wurde und McFarlane wieder die operative 
Verantwortung abgegeben hat. Alexander 
Doll wurde zum alleinigen Chief Executive 
Officer von Barclays in Deutschland er-
nannt. Bisher war er Co-Chief Executive 
Officer Germany. Zudem ist er neuer Head 
of Banking für Deutschland, Österreich 
und die Schweiz. Auch in das europäische 
Managementkomitee der Bank zieht Doll 
ein. Co-CEO Ralf Herfurth wird Chairman 
von Barclays in Deutschland sowie Chair-
man Banking in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz.

Der US-Wirtschaftsprofessor Maurice 
Obst feld wurde als neuer Chefökonom des 
Internationalen Währungsfonds (IWF) ab 
September dieses Jahres nominiert. Er soll 
die Nachfolge des französischen National-
ökonomen Olivier Blanchard antreten, der 
in den Ruhestand gegangen ist. 

Ab dem 12. September dieses Jahres über-
nimmt Tracey McDermott übergangswei-
se die Aufgaben von Martin Wheatley als 
Chief Executive der britischen Financial 
Conduct Authority. Wheatley legt sein Amt 
zu diesem Zeitpunkt nieder. Er fungiert je-
doch weiterhin bis Ende Januar 2016 als 
Berater im Board der Aufsichtsbehörde. 
McDermott führt das Haus bis ein Nach-
folger für Wheatley gefunden wurde. 

bank Raiffeisenbank Rosenheim-Chiemsee 
legt das Mandat zum Jahresende wegen 
des Eintritts in den Ruhestand nieder. Zu-
sammen mit dem Verbandsratsvorsitz wird 
Altmüller automatisch das Amt des ehren-
amtlichen GVB-Verbandspräsidenten über-
nehmen.

Der Genossenschaftsverband Bayern (GVB) 
wird ab 1. August 2015 von einem Vor-
standsteam geführt. Ihm gehören das 
 bisherige Vorstandsmitglied Alexander 
Büchel sowie Jürgen Gros an. Nach dem 
Ausscheiden von Stephan Götzl, dem vor-
geworfen wird, Spesen falsch abgerechnet 
zu haben, schafft der GVB damit eine neue 
Führungsstruktur. 

Der Vorstand der Volksbank im Märkischen 
Kreis hat sich von drei auf zwei Personen 
verkleinert. Zur Jahresmitte ist Hans-Erich 
Lenk ausgeschieden.

Feier-Tage
Olaf Jessen, früheres Vorstandsmitglied 
der Sparkasse Duisburg, feierte am 20. Juli 
seinen 80. Geburtstag.

Der Vorstandsvorsitzende der Kreissparkas-
se Westerwald, Frank Sander, beging am 
23. Juli seinen 65. Geburtstag.

Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse 
Rhein-Nahe, Peter Scholten, vollendete 
am 18. Juli sein 60. Lebensjahr. 

Das ehemalige Vorstandsmitglied der Spar-
kasse Regensburg, Erich Völkl, wurde am 
21. Juli 80 Jahre alt. 

Dr. Jörg Walter, Co-CEO der Börse Berlin, 
feierte am 22. Juli seinen 60. Geburtstag. 

Pierre de Weck, früherer Head of Private 
Wealth Management der Deutschen Bank 
sowie ehemaliges Mitglied im erweiterten 
Vorstand des Institutes, beging am 15. Juli 
seinen 65. Geburtstag.

Zum neuen Vorsitzenden des griechischen 
Bankenrettungsfonds HFSF wurde Aris 
 Xenofos berufen. Er folgt auf Anastasia 
Sakellariou, die im Mai von dieser Position 
zurückgetreten war. 

Aus der Sparkassen-Finanzgruppe

Ludger Gooßens, Geschäftsführendes Vor-
standsmitglied des Deutschen Sparkassen- 
und Giroverbandes (DSGV), verlässt den 
Verband zum 30. September dieses Jahres. 
Als Grund für die Trennung wird angeführt, 
dass sich sein Aufgabenfeld in den letzten 
Monaten deutlich verändert hat. Daher be-
stehe Einigkeit darüber, dass sich die 
Grundlagen der Zusammenarbeit verändert 
haben und eine Trennung sinnvoll ist.

Der Verwaltungsrat der Frankfurter Spar-
kasse hat Robert Restani zum neuen Vor-
standsvorsitzenden des Instituts bestellt. 
Die Bestellung steht unter dem Vorbehalt, 
dass die Europäische Zentralbank (EZB) als 
zuständige Aufsichtsbehörde zustimmt. 
Herbert Hans Grüntker wechselt – nach 
inzwischen erfolgter Bestätigung durch die 
EZB – zum 1. August in den Vorstand der 
Helaba, um dort im Oktober den Vorsitz zu 
übernehmen. Zudem hat der Verwaltungs-
rat das bisherige Vorstandsmitglied der 
Frankfurter Sparkasse, Stephan Bruhn, 
zum stellvertretenden Vorstandsvorsitzen-
den bestimmt. Er soll in der Zeit nach dem 
Ausscheiden von Herbert Hans Grüntker 
und bis zum Eintritt von Robert Restani 
die Funktion des kommissarischen Vor-
standsvorsitzenden übernehmen.

Die Gremien der Landessparkasse zu Ol-
denburg (LzO) haben das jetzige Mitglied 
des Vorstandes Michael Thanheiser zum 
neuen stellvertretenden Vorstandsvorsit-
zenden der Sparkasse gewählt. Er tritt das 
Amt nach dem Ausscheiden des jetzigen 
Amtsinhabers Harald Tölle im Februar 
2016 an.

Aus der genossenschaftlichen  
Finanzgruppe

Wolfgang Altmüller wird zum 1. Januar 
2016 neuer Vorsitzender des Verbandsrats 
des Genossenschaftsverbands Bayern 
(GVB). Der Vorstandsvorsitzende der VR 
meine Raiffeisenbank mit Sitz in Altötting 
wurde zum Nachfolger von Konrad Irtel 
gewählt. Der Vorstandssprecher der Volks-


